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ECETI-Newsletter vom 5. Januar 2022 ~ James Gilliland
 

Spaltung und Chaos, 21. Dezember 2021 bis 7. Januar 2022

erschienen auf ECETI, entnommen dem Mail-Newsletter

Dies ist nicht die Art von Newsletter, die ich gern schreibe, doch es möge den Menschen helfen,
zu verstehen und zu entpersönlichen, was sich gerade abspielt. Es gibt einen massiven
Zustrom von Energie, der aus verschiedenen Quellen stammt, arbeiten die Sonne, andere
Galaxien und höhere Dimensionen alle zusammen. Die höheren Dimensionen arbeiten mit
diesen natürlichen Zyklen, wissend, wann der beste Zeitpunkt ist für sie, um in unserem Namen
zu handeln. Während diese Energien in unser System eindringen, verstärken und
beschleunigen sie alles, erschaffen Chaos und legen die dunklen Seiten in uns selbst und in der
äusseren Welt bloss. Alles gelangt an die Oberfläche. Wir müssen uns unsere dunkle Seite
eingestehen, sonst wird sie gegen uns verwendet oder als eine Möglichkeit, uns zu
beeinflussen oder zu besetzen. Es gibt eine Vielzahl an Informationen darüber, dass die Kabale
sich ergeben und die unsichtbaren negativen Einflüsse, ETs und andere entfernt werden. Dies
ist eine in Ausführung befindliche Arbeit, wobei verschiedene Aspekte der Kabale weiterhin
auftauchen, zusammen mit gut versteckten regenerierten ETs. Das schliesst Hybriden und
Menschen mit ein, die zu leeren Gefässen wurden, damit in sie eingedrungen werden konnte.
Wenn sie aufkreuzen, werden sie von sichtbaren und unsichtbaren Meistern gesteuert, was
wiederum ein laufender Prozess ist. Obwohl der Entfernungsprozess grösstenteils
abgeschlossen ist, ist die erdgebundene Negativität schwieriger anzusprechen, da sie in eine
andere Kategorie fällt (mit der die Erdenmenschen zum Teil umgehen müssen).

Das Social Engineering und die kognitive Dissonanz der Massen wurden unterschätzt, ebenso
wie die Tiefe der Infiltration. Leider wird dies einige recht harte Lektionen verursachen, um viele
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der sozial manipulierten Menschen aus ihrer Verleugnung aufzurütteln. Die meisten glauben,
ihre Regierungen würden ihnen dienen, wobei es in der Tat schon seit geraumer Zeit nicht mehr
„ihre“ Regierung ist. Für einige ist es von Wichtigkeit zu erkennen, dies ist ein Teil des Plans
ihrer ewigen Seele und man darf nicht in ihn eingreifen. In ihrem Lichtrückblick werden sie
fragen, wie das geschehen konnte. Und ein Wesen des Lichts wird antworten, wir hätten viele
Boten geschickt, die umgehend abgewiesen und als Verschwörungstheoretiker bezeichnet
wurden. Die Verleugnung ist das, was es dem Bösen ermöglicht hat, zu gedeihen, ebenso wie
die Menschen, die intellektuell zu begründen suchen, was sie in ihrem Herzen als falsche
Handlungen erkennen würden. Mit denjenigen, die bereits gegen das Gesetz verstossen, mit
unsichtbaren negativen Einflüssen, regenerierten ETs usw., kann und wird umgegangen
werden, weil sie das universelle Gesetz brechen.

Der Freie Wille muss geehrt werden.
Dies ist der Grund, weswegen wir noch immer abscheuliche Handlungen sehen, wie den
Einsatz von Gerichteten Energiewaffen, Brände mitten im Winter in gefrorenen,
schneebedeckten Bergen, das Schmelzen von Stahl (was unter normalen Bedingungen
unmöglich ist), eine Zunahme von Chemtrails, Psychotronik und anderen Aktionen, um die
Erwachten und das Erwachen zum Schweigen / zum Stillstand zu bringen. Es gibt die
Lockdowns, Masken- und Impf,pflichten’ und extreme Massnahmen zur Bevölkerungskontrolle.
Das wird so lange weitergehen, bis die Menschen erwachen, sich erheben und Widerstand
leisten. Viel zu viele Menschen nehmen weiterhin an diesen drakonischen Massnahmen teil
(freiwillig oder in Unwissenheit), wobei ihnen der Mut und die Integrität fehlt, sich nicht mehr
daran zu beteiligen. Aus diesem Grund wird mit den harten Lektionen fortgefahren. Viele
wünschen sich, dass Gott oder die wohlwollenden ETs herabstürzen und dem Ganzen ein Ende
bereiten. Sie haben bei denjenigen interveniert, die sich unerlaubt eingemischt haben, doch es
ist nicht ihre Aufgabe, sich in Entscheidungen, Aktionen / Reaktionen und das Sammeln von
Weisheit aus Erfahrungen (gut oder schlecht, so entwickeln wir uns) einzumischen. Vor allem,
wenn sie nie zu der Party eingeladen wurden.

Um mit diesen Energien hier auf der Erde umgehen zu können, musst du ein festes Fundament
im Universellen Gesetz oder im Spirituellen Gesetz haben. Universeller Frieden, Bruder- und
Schwesternliebe, individuelle Freiheit und Wohlstand für alle ist die Grundlage. Ein weiteres
Gesetz ist jenes, dass du nicht von einem anderen nehmen kannst, was dir nicht gehört, oder
behalten kannst, was dir nicht gehört. Selbst der Wettbewerb hat nur in einer falschen Identität
des Getrenntseins seinen Wert.

Wenn nun der Schöpfer allgegenwärtig in der gesamten Schöpfung ist, mit wem konkurrierst du
dann? Klatsch und Tratsch, Hausfriedensbruch oder das über-andere-Sprechen bringt uns in
eine grosse Grauzone. Das geht zurück auf Byron Katies Arbeit über die drei Arten von
Geschäften: deine Geschäfte, die Geschäfte anderer und die Geschäfte Gottes. Die
Angelegenheiten anderer Menschen sind Gottes Angelegenheiten … Alles wird sich selbst in
den kommenden Tagen offenbaren, mit oder ohne uns. Denke darüber nach, wie viel Energie
eingespart werden könnte, wenn du dich um deine eigenen Angelegenheiten kümmern würdest,
um deine eigene einzigartige Seelenaufgabe. Was wäre, wenn all diese Energie nicht für die
Angelegenheiten anderer Leute aufgewendet werden würde? Wie wäre es mit der durch Social
Engineering erzeugten externen Sinnes-Belohnung? Wir können selbstgerecht verteidigen, uns
in die Angelegenheiten anderer Menschen einzumischen, doch ist das im Einklang mit unserem
Spirit, ist das wirklich unsere Aufgabe? Gibt es einen Glauben an Opfer oder unsere eigenen
Opfermuster, die uns in diese nicht enden wollenden Dramen hineinziehen? Haben wir Risse in
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unserer Rüstung, unsere eigenen ungeheilten Wunden, Traumata, falsche Schlussfolgerungen
aus vergangenen Erfahrungen, die uns in unerwünschte Erfahrungen hineinführen?

Ich möchte dir eine Geschichte erzählen. Es war einmal ein kleines Mädchen. Sie liebte jeden,
vertraute jedem und liebte die Natur. Als sie älter wurde, projizierte sie diese Werte auch auf
andere. Sie log nicht, betrog nicht, nutze niemanden aus, verriet oder verletzte niemanden. Als
sie heranwuchs, wurde sie belogen, betrogen, ausgenutzt und verraten, und andere Vergehen
wurden ihr angetan. Obwohl sie in jedem das Beste sah, hatte nicht jeder die gleichen Werte
und Ideale. Sie hatte zwei Möglichkeiten: in Angst zu leben und ein Opfer zu sein, sowie sich zu
rächen, oder die Vergangenheit loszulassen und die Weisheit aus der Erfahrung zu gewinnen,
um zu ihrer wahren Natur zurückzukehren. Auf dem Pfad zurück zu ihrem wahren Wesen wurde
sie mit anderen verwirrten, wütenden, ängstlichen und kontrollierenden Menschen konfrontiert,
mit sichtbaren und unsichtbaren Geistern, die alles taten, um sie davon abzubringen. Falls sie
erfolgreich wäre, bedeutete das, sie [die Menschen der Umgebung] würden sich ihre Wunden,
Traumata und Überzeugungen, die sie auf andere projizierten, eingestehen müssen. Deren
Welt, wie sie sie kennen, würde untergehen. Das ist genau das, was sich jetzt abspielt. Diese
negativen Einflüsse sind multidimensional, und wir brauchen eine gute Grundlage, um sie
unbeeinflusst zu überstehen.

Das kleine Mädchen weiss jetzt, da sie älter geworden ist und Weisheit erlangt hat, dass es
eine dunkle Seite gibt; sie ist sich darüber im Klaren, wie sie darin zu navigieren hat, wie sie
Grenzen setzt und ihre Mitte bewahrt, während alle anderen aus ihrer Mitten herausfallen. Sie
hat erkannt, Vertrauen muss man sich verdienen und darf es nicht ohne weiteres jenen
schenken, die es [noch] nicht verdient haben. Die Unschuld hat sich in Weisheit verwandelt, sie
ist nicht länger Opfer – sie navigiert das Chaos vom Herzen aus.

Nicht jeder wird diesen Kampf gewinnen. Viele werden bis an die Spitze aufsteigen und doch
scheitern, da sie die dunkle Seite schlicht unterschätzt haben, die ganz genau weiss, wo die
Schwachstellen in der Rüstung der Menschen liegen und wie sie jene dann gegen diese
Menschen einsetzen können. Die dunkle Seite kennt deren Ängste, ihre Wut, ihre Verleugnung,
ihre Schuldgefühle und weiss obendrein, wie sie ihr eigenes Mitgefühl für andere gegen sie
selbst einsetzen kann. Die dunkle Seite kennt die Schwächen und Sehnsüchte aller, das, was
viele als Bedürfnisse bezeichnen.
Sie wird jeden einzelnen von ihnen herausfordern, um einen Weg zu finden, das Ruder zu
übernehmen und ihr (unser) Schicksal zu bestimmen. Sie verstecken sich in der Leere der
unerfüllten Wünsche, im Glauben daran, dass das Äussere für Liebe, Freude, Glück, Sicherheit,
Überfluss usw. sorgt. All dies muss durch jeden Einzelnen von innen heraus gefunden werden.
Wenn du nach innen gehst, bleibst du in deiner Macht zentriert. Die dunkle Seite wird sagen,
sie könne dich beschützen, sie könnte dir beibringen, wie du anderen das Zehnfache von dem
antust, was sie dir angetan haben. Du würdest Macht über andere haben, niemand wird dir
jemals wieder etwas antun. Sie werden dir Ruhm und Reichtum versprechen, wenn du ihnen
nur dein Leben überlässt. Die grosse Frage dabei ist nur, wer „sie“ sind und wem gegenüber
sie sich verantworten müssen? Natürlich hat all dies seinen Preis. Dieser Preis wurde immer
wieder von Spitzenleuten in den verschiedenen Bereichen gezahlt, die mit hohen Idealen
begannen und nun in einem System gefangen sind, das gottlosen Herren dient.

Im Laufe der Jahre haben wir beobachtet, wie Menschen in den verschiedenen
Gemeinschaften aufstiegen, um dann zu fallen. Wir haben die Verschiebung vom Ego zum
spirituellen Ego beobachtet, gefolgt von narzisstischem Verhalten. Der letzte Schritt in dieser
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Abwärtsspirale ist die Besessenheit durch dunklere Mächte. Eine beste Grundlage ist es, mit
Demut und dem Erlernen der Beobachterrolle in liebevoller Distanz zu agieren, um diese
Fallstricke zu vermeiden. Die Liebe war schon immer die ultimative Kraft, zusammen mit dem
Dienst an anderen. Wenn wir die Grundlagen ignorieren, wenn wir aufhören, von der Liebe und
dem Dienst aus zu handeln, verlagern wir uns von der Ermächtigung anderer zum Wettbewerb,
zur Überwältigung, zur Gegnerschaft und trennen uns vom Ganzen. (Ja, ich weiss, 
Gegnerschaft (againstness) ist ,noch’ kein Wort, doch das wird es in Zukunft sein.)
Die mächtigste Methode der Führung besteht darin, nach innen zu gehen, die eigene
persönliche Verbindung zu Gott / zum Schöpfer / zum Grossem Geist herzustellen und sich
selbst aus dem Herzen heraus zu führen. Die Seele ruht im Herzen, und deine Seele ist mit der
Quelle verbunden.
Wir müssen stets alle gechannelten Botschaften von anderen mit einem grösseren
Unterscheidungsvermögen betrachten und uns in unser Herz fallen lassen, um die Botschaft zu
spüren. Ist sie ermächtigend, steht sie im Einklang mit dem Universellen Gesetz? Ist sie
nützlich?
Viele springen von einem Kanal zum anderen, abgelenkt durch das nächste glänzende Objekt,
und suchen immer im Aussen ihres Selbst nach der Wahrheit. Je hanebüchener die
Informationen sind, desto mehr Anhänger finden sie, doch wir können die Grundlagen nicht
ignorieren. Das Ignorieren der Grundlagen ist der Ursache, weswegen wir so viele Spaltungen
sehen.

Unsere letzte Hürde wird sehr herausfordernd sein. Es gibt uralte Wesen. Manche nennen sie
die Dschinns, Schlangenwesen, königliche Reptilien, die gut verborgen geblieben sind. Sie sind
äusserst mächtige Wesenheiten, nur wenige sind im Umgang mit ihnen geübt, und viele schöne
Wesen sind ihnen erlegen. Ab und zu gibt es noch Eindringlinge der Grauen Allianz. Obwohl die
meisten Reptiloiden und negativen Grauen entfernt worden sind, tauchen einige hin und wieder
auf. Wir kennen ebenso reptiloide und graue Hybriden, die hohe Machtpositionen einnehmen.
Dann gibt es Menschen, die zu leeren Gefässen wurden und diesen negativen Wesenheiten
erlaubten, in ihre Körper einzudringen. Auf einer niedrigeren Ebene haben wir diskarnierte
Menschen, die noch immer in der Astralwelt oder der 4. Dimension gefangen sind und
versuchen, unerledigte Angelegenheiten, Süchte usw. stellvertretend durch inkarnierte
Menschen zu verarbeiten.

Auf der höchsten Ebene der Macht über andere sind die Kontrolleure, diejenigen, die hinter den
Mandaten (Vorschriften) und entmachtenden Agenden stehen. Sie sind die Profiteure von Krieg
und Krankheit, oftmals wird sich auf sie als die Illuminaten oder die Kabale bezogen, und ihr
Gott schwelgt in bitterer Armut, Schmerz, Leid und Tod.
Sie werden so viel Spaltung wie möglich erzeugen, um die Führer der Gemeinschaft des
Erwachens und Heilens zu stürzen.
Solange die durch Social Engineering gesteuerten, krisenhaft denkenden, in ihrer eigenen
Nachforschung beeinträchtigten, moralisch herausgeforderten Menschen nach ihrer Pfeife
tanzen, werden sie weitermachen.
Die gute Nachricht ist, nichts von dieser Negativität ist für den Aufstiegsprozess
frequenzspezifisch, der ist bereits im Gange. Dies bringt uns zu der Tatsache zurück, dass wir
nicht von externen Quellen abhängig sind, eine starke spirituelle Grundlage kreieren und unsere
eigene persönliche Verbindung zu Gott /dem Schöpfer / dem Grossen Geist herstellen. Baue
deine eigene innere Führung auf und vertraue ihr. Dieser erste Eindruck, dieses Bauchgefühl,
das sagt, dass etwas nicht stimmt.
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Eine der kraftvollsten Methoden, mit unsichtbaren negativen Einflüssen umzugehen, ist das
Heilungsgebet auf der ECETI-Website https://www.eceti.org/clearing-technique.html. Verwende
es oft, meditiere, erschaffe wieder eine starke persönliche Verbindung zur Quelle und ein
Fundament im Universellen Gesetz. Es befindet sich auch am Ende dieses Newsletters. Baba Ji
sagte einmal, der beste Beitrag, den jeder leisten kann, besteht darin, ein durch und durch
liebevolles, freudiges und erfülltes Leben zu führen und anderen ein Beispiel zu geben. Das,
was wir bei anderen in Ordnung zu bringen versuchen, ist oft das, was wir bei uns selbst in
Ordnung bringen müssen.

Lass es dir gut ergehen,

James Gilliland
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